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FONDSVERORDNUNG 

  

Name Fonds für offene Altersfürsorge 

(Konto Nr. 2033.207) 

  

Entstehung Stiftung für offene Altersfürsorge 

  

Zweckbestimmung  Unterstützungen 

  Zusatzrenten 

  Beiträge an die von der Gemeinde organisierten Altersnachmit-
tage 

   Geschenke 

  Einmalige und wiederkehrende Beiträge an gemeinnützige Insti-
tutionen des privaten oder öffentlichen Rechts, die in der Alters-
fürsorge tätig sind, insbesondere an die Haushilfe für Betagte, 
an den Verein für das Alter des Amtsbezirks Aarwangen, an das 
Therapiebad Lindenhof sowie das Tagesheim für Betagte 

  

Bestand Fr. 1'232'555.65 (Stand 18. August 2000) 

  

Mitteleinsatz Kapital und Kapitalerträge; garantierter Mindestbestand 
Fr. 530'000.00 

  

Speisung Zweckentsprechende Stiftungen und Spenden, Kapitalerträge 

  

Anlage Gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 30. März 20161 

  

  

                                            
1
  Änderung mit Gemeinderatsbeschluss vom 30. März 2016, in Kraft ab 1. Januar 2016 
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Verfügungsrecht  bis Fr. 10'000.00:     Vorsteher Sozialamt 

  ab Fr. 10'001.00:     Fürsorge- und Vormundschafts-
kommission 

  

Annahme  bis Fr. 1'000.00:    Vorsteher Sozialamt; jährlich Kennt-
nisgabe der eingegangenen Spenden 
an Gemeinderat 

  ab Fr. 1'001.00:     Gemeinderat 

  

Verdankung  bis Fr. 1'000.00:    Vorsteher Sozialamt; ab Fr. 200.00 
Orientierungskopie an Fürsorge- und 
Vormundschaftskommission 

  ab Fr. 1'001.00:     Gemeinderat 

 

Verwaltung und 
Rechnungsführung 

Finanzamt 

 

Revision Revisionsstelle der Stadt Langenthal 

 

 

Langenthal, 6. Dezember 2000     IM NAMEN DES GEMEINDERATES 

                Der Stadtpräsident: 

                sig. Hans-Jürg Käser 

                Der Stadtschreiber: 

                sig. Daniel Steiner 

 

Änderungen 

Anlage (gemäss GRB vom 

17. Juni 1991) 
geändert    Gemeinderatsbeschluss vom 24. März 

2004, in Kraft ab 1. Januar 2004 

Anlage (gemäss GRB vom 

24. März 2004) 
geändert    Gemeinderatsbeschluss vom 30. März 

2016, in Kraft ab 1. Januar 2016 

 


